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Betreff: Nutzung von Obstbäumen

Wie schnell Lebensmittel und Produkte des täglichen Bedarfs in bestimmten Bereichen
knapp und teuer werden, haben uns die letzten Krisenjahre immer wieder gezeigt.

Die Kriegssituation in der Ukraine, weltweite Lieferkettenprobleme und eine rasant
ansteigende lnflation haben auch für uns Folgen und sind für viele bereits jetzt spürbar.
Lebensmittel müssen leistbar sein und regionalverfügbar sein.

Ein sehr bewusster Umgang mit Lebensmitteln, ohne lange Transportwege, ist daher umso
wichtiger!

Es gibt es zahlreiche Obstbäume im öffentlichen Bereich der Stadt Schwaz; deren Nutzung
sollte allgemein zugänglich sein.

Damit die Nutzung optimal erfolgen kann, sollten folgende Schritte bedacht werden:
- Evaluierung der vorhandenen Obstbäume im Stadtgebiet
- Einheitliche Kennzeichnung der Bäume (evtl. durch Stadtwappen)
- Anschaffung von Pflückhilfen in ausreichender Menge (Kosten ca.25 €/Stück)
- Mitwirkung und lntegration privater Obstbaumbesitzer ermöglichen
- Marketingmaßnahmen über städtische Homepage am Beispiel "Mundraub"

https://mu ndraub. org/

Der Gemeinderat der Stadt Schwaz wolle daher beschließen:

Die Stadt Schwaz beginnt mit der Evaluierung der vorhandenen Obstbäume. ln weiterer
Folge startet die Stadt Schwaz ein Projekt in Anlehnung an die oben beschriebenen Punkte
um die Obstnutzung einer breiten Ötfentlichkeit zu ermöglichen.

Für die MFG - Freiheit, Grundrechte

ias Stötzel

mfg-schwaz@gmx.at
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